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Bekanntmachungen,
Anzeigen und Nachrichten

von Jever,
Departement der Ost - Emt.

I .IIIMI 1e 17 181Z. Montag den 17 May i8 >Z.

Oeffentliche Verkäufe

r Weil. Eibe Eden Eims Wittwe bev Horummerstehl
will am zwanzigsten May verschiedene Güter u. Sachenals : Silber, Kupfer, Messing, Zinnen, Linnen, Tische,
Stühle, Schränke und sonstige vorgezeigt werdende Sachen,
durch Einen der Herren Districts Notaire des Arrvndis'
sements Jever auf 12 wöchentliche Zahlungsfrist verganten
lassen, wozu fich die kiebhader einfinden wollen.

2 Gerke Siemon Gerken ist willens, am Freitage
den ein und zwanzigsten May, verschiedene Güter, als:
Pferde, Kühe, Jungvieh, Schweine, Schafe, Wagen,
Pflüge, Eggen und tongis«-- . «>'v hansmannsge-kürî -^ ^vp̂ men̂DerHekkn Dlstncts Notaire des Be¬
zirks Zever, auf 12 Wochen Zahlungszeit verganten zu las.
sen. D»e Liebhaber dazu wollen sich am besagten Tage in
seiner Wohnung bey Horummerfiel einfinden und kaufen.

Z Am Montage den fiebenzehnten May, sollen in
dem Hause!deS Herrn Bäkkers Hinrich Classen Alting,
in der Wangerpfortstraffeverschiedene Sachen, so zum Nach,
lasse des weiland Herrn Lammers Wilhelm Adrian van Riet
gehören als allerhand Mobilien, Kleidungsstükke, Leinen¬zeug i . schöner Sattel u. s. w. durch Einen der Herrn
Districts Notair des Bezirks Jever vergantet werden, wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

4 Der Schneidermeister Johann Fridrkch Edzard Flitz,
ist freywillig gesonnen, durch den Tribunals Huißier Axen,
zu Jever, verschiedenes Hausgeräthe, bestehend in Kupfer,Messing, Zinn, Schränken, Tischen, Stühlen , sodann
«llerley fertig«neue Manns und Frauen Kleidungsstücke,
«lS : Manns- und Frauen. Ricke, Manns- und Frauen

tterhemder. Manns Jackett, Hosen, und Westen
äuen Wämsches, auch allererlry fertige neue Kleidungs

stücke für Kinder, ferner silberne Scbuh-und BeiiisHW' ^ 'len, und was weiter zum Vorschein kommen wirLzÄMn ,
Dienstageben 25 May d. I . Morgens zehn Uhr,HE ^ : -° .̂ner Behausung im Hopfenzaun zu Jever, öffentliDwW <
bietend verganten zu lassen, wozu die Liebhaber
den werden. Johann Axen. '

5 Weil. Thiede Oltmanns Wittwe minorenne Kindes
Vormünder wollen am Mittwochend. 19 May zu Zial'lernS ihrer Pupillen Erblasserin Mobilien, bestehend iu
Kupfer,Messing, Zinn, Linnen, Bett , und Bektgewand,
ferner Tische, Stühle, Schränke, Frauenklerdungestücke rc.
durch Unterzeichneten öffentlich meistbietend verganten lassen.

Lummen Greffier.
6 Der Landgebraucher Hinrich Janssen BrörenI zu Bot¬

tens ist willens, den Nachlaß des Häuslings Oehlrich
Tierks Cornrlsen zu Thenffens, als: Manns und Frauen-
kleidungsstücke, auch Kupfer, Zinn, Tische Stühle, Schrän¬
ke, Bett, u. Bettgewand, Linnen, eine frisische Wanduhr,
ein goldenes Halsschloß, Speck und Fett, Donnerstag de»
(20) zwanzigsten Map d. I . durch den Unterzeichneten
Notar auf 12 Wochen Zahlungszeit, öffentlich meistbie¬
tend verkaufen zu lassen. Saurbier.

7 Der Kaufmann Benjamin Meyer in Wittmund ist
willens, allerhand Ellenwaaren, als , Catun, Nanking,
Manschester, Laken'in verschiedenen Sorten und Cvuieuren,
catunene, seidene und andere Tücher, greiß, weiß und
gedrucktes Linnenu. s. w. wie auch Mannsund Frauen-
klridungsstückeund Meubeln, und sonstige zum Vorschein
kommende Sachen am Dienstage den (18) achtzehnten Mayd. I . und folgenden Tagen Vormittags um 10 Uhr bep
seiner Wohnung in Wittmund an der Burgstraße auf eine4 monachliche Zahlungsfrist durch Len Unterzeichneten öf¬
fentlich verkaufen zu lassen. Wittmnndd. 8 May 18 Z.

Oltmanns, Gresser.
8 Der We'-rr Johann Scheer zur Ebkeriege will ai«

Sonnabend, densa May, verschiedenes Hau-gerärhe, >us:



Zinn , Linnen , Kupfer , Meßing , Tische Stühle Schränke,
Beit - und Bettgewand , und sonstige Sachen , auf 12Wo¬
chen Zahlungszeit durch den Unterzeichneten verkaufen las¬
sen ; daher die Liebhaber sich am gedachten Tage in des
Webers Johann Scheer Hause zu Ebkeriege bey . Reuende
einfinden wollen . Reling , Greffier.

2 Am Dienstag den 25 May , will der Schustermei-
ster Harm Janssen zu Mariensiel durch den unterzeichne'
len verschiedenes Hausgeräthe , als : Zinn , Linnen , Kup¬
fer , Messing , Tische , Stühle , Schränke , Bett - u . lBettge-
wand , und sonstige Sachen , ans eine 12 wöchentliche
Zahlungszeitj , verganten lassen . Die Liebhaber wollen
fich daher am gedachten Tage in des Schustermeistrrs Harm
Janssen Hause zu Marienfiel einfinden.

Reling Greffier.

rc , Eilert Hl'nrkch Eiters läßt Mittwoch den 19 May
Nachmittags ein Uar in des Haue mann Engelbarl Joris
Haus zum Heiligen Groden 50 Schaafe mit voller Wol¬
le nnd zum Theil mit Lämmer auch 2twenter Butten öf¬
fentlich meistbietend verkaufen . s

Erdmann , Notar.

rr Herr Heirrich Ohlrichs läßt Freytag den 21 May
d . I . Nachmittags i . Uhr in Änthon Eiben Wittwe Krug¬
haus zu Fedderwarden , eine ansehnliche Parthey diverser
Sorten harzer - u greiner Dichten von verschiedener Länge
und Breite , und 18 . Füßige Latten öffentlich meistbietend
verkaufen . Erdmann

Oeffentlicher Verkauf , Präparaton 'scher Zuschlag.
12 Auf Antrag der Vormünder über weil Johann

Mehnen Heeren gewesenen Tagelöhners zu Wiarden im
Canton hooksiel , nachgelassene Kinder erster Ehe Hille
Maria , Almurh Cathrine u . Hero Iken , nehmlich Gerriet
Gerriets Zimmermann zu Wiarden und Zrerich Boyken
Ufken Arbeiter zu Hundstieferstehl , und zufolge einer Er¬
kenntnisses des Tribunals erster Instanz des Arrondiffe,
ments Jever vom ersten Oktober eintausend achthundert uud
zwölf , einregistriret am >4 Oktober desselben Jahres ist der
Verkauf des unten beschriebenen Jmmobils » rkannt und
der Unterzeichnete Notar mit diesem Verkau , beauftragtworden.

Es besteht dieses Jmmobilstück aus ei'nem Hause mit
Gartengrund , ,st belegen im Dorfe Wiarden unter Num¬
mer einhundert zwey und vierzig der Verpondmg und be-
gränzt an Onke Folkers Erben Grund ; so wie an den Garr
ten der O^ erpfarre zu Wiarden.

Auf dein Grund der bey dem Notar niedergelegten Be¬
dingungen welche daselbst einzusehen , und für die Gebühr in
Abschrift zu haben sind , uns nach der in dem gedachten
Urtheäe bestätigten Laxe des Mauermeisteos Menke zu
159, ^ 8 ' 2? sch- in Golde oder sechshundert neun und drey<
Ag Francs vier und zwanzig Centimen ftu der vorläufige
Zuschlag am achten Juny dieses Jahres Nachliiitkqgs um
j :vey Uhr , beym Herrn L-nz aufvem Nachhause zu Je¬
ver Moigen G . Ä Frerichs . D -stncrs Srotar.

Häu . lings Stelle durch erzwun¬
gene Versteigerung

Diese Häuslings - Selle ist auf der Wiarder - Grvde,

Commune Wiarden , Departement dir Ost Ems belegen,
ist mir Nummer 82 bezeichnet und wird bis May k. I.

i von den Cigenthümer Hinrich Kornelius und dem Arbeiter
Christian Onnen gemeinschaftlich bewohnet.

Die Saifle geschah wider den gedachten Eigenthümer
dieser Stelle vermöge Exploit des Huissier Axen von ptea
April 1313 - auf Instanz des Stellmachers Johann Phi¬
lipp Schneider zu Jever ', Cantons und Arrondissements
Jever auf der Schlacht wohnhaft.

Eine Copie des BeschlagnrhnungS Protvcols ist dem
Herrn Lehrhoff , Greffier des Friedensgerichts zu Hvok-
sirhl und eine ander « dem Herrn I . H . Focken , Mairs
der Commüne , Wiarden zugefiellt

Beym Hypothequen <Büreau des Arrondissement-
Jever ist die Saisie am 17t «» April igiz . Folio 1.
Artikel iz . und auf der Treffe des Tribunals erster Instanz
zu Jever am 22 « » April desselben Jahres transrribiret . !

Die erste Publikation der Verkaussbedingnngen wird
am drey und zwanzigsten Juny . I
Vormittngs eilf Uhr im Audienz Saale des Tribunals erstell
Instanz zu Jever Statt haben.

Der Avoue Deker in der Vorstadt Jever auf dem alten
Markte Nummer ?<,i . wohnend oecupirt für den Beschlagr
nehmer Herrn Schneider . Decker-

14 Der Eigener des Etzeler GraßhauseS will am
Freytage den Acht und Zwanzigsten ( -8 ) May dieseS
Jahrs , zu Friedrburg in des Kaufmanns D - F . OltmannS z
Behausung die dazu gehörigen Ländereyen , bestehendem
pl . »n . zwey hundert Grasen recht gu :eä Ältilandes nahe
bey Etzel iin Canton Rüstringen belegen öffentlich meist¬
bietend >ey Stücken verkaufen lassen . Zugleich dienet auch
zur Nachricht , daß pt . min . Einhundert Sieben Grasen da¬
von erst Stückweise ausgebothen , «ndeß nachher , wen jemand
höher bietet mit dem darauf befindlichen schönen massiven
Haufe . Scheune , vzarkvuu ŝ chi»«cheköseii und ' eim Han¬
se befindlichen Garten ,m Ganze » verkauft werden,oll . ^

- Sodann toll auch am nehmlichen Tage der schöne Platz
Hohemey ebenfalls im Canton Rüstungen und zwar nahe
beim Hörster Graßhause oelegen , bestehend in einer guten
Behausung , Backhaus beim Hause befindlichen Garten und
pl m . Achtzig Grafen allerbestes Kleiland öffentlich zum
Verkauf ausgevoten werden . Liebhaber werden ersucht sich
an benannten Acht und Zwanzigsten May Morgens zehn

, Uhr an Ort u. Stelle emzustnden u . ihre . Gebote a "zugchen.
! Die Verkaufs Bedingungen werden Acht Tage vor
j dem Verkaufe bey dem Herrn Schulte zu GS-
1 dens und bey dem Unterzeichneten Notar zur Einsicht liegen,

auch bey letzter » für die Gebühr abschriftlich zu erhalten.
! seyn . Hermann Bernhard Gellermann,

' Kaiserlicher ContvnS Notar.

Notifikationen.

I Ich habe einen sehr schönen »nd vollständigen Far¬
bekasten , einige Fernröhre , und einige sogenannte im-



merwLhrende Schreibfeder abzustrhen, welche letztere;u>
gleich Dime enthalten, und besonders für die Herrn
Aerzte und Huissiers sehr bequem sind. Die Schreibfedern
und Fernröhrr sind auch bey des HerrnI . F. Trendrci jun.
Frau Wittwe zu haben. Hooksield.z May 1813.

F. C- von Büttel.
2 Ls soll des Gerriet Taddicken Kinder Landgnth j»

Abbickenhausen im Schortenfer Kirchspiel, groß 106 Gra
fen kandeö mit Behausung, auf6 Jahre Vay künftigen
Jahres anfangend durch den unterzeichenten Notar
nächstens öffentlich verheuert werden, und wirdcher Termin
der Verpachtung künftig näher angezeigt, werden,

G. Jürgens Notar
z Daß ich weine Wohnung verlegt, und jetzt in der

Echlachkstraße gegen der Apothekeü er in No. 278 wohne,
mache ich meinen Gönnern und Frennden, hierdurch br»kannt. Heike HinrichS. Zimmer und Tischlermeister.

4 Zur Reparatur der Hohenkircher geistlichen Gebäu¬
den stno versch ebene Baumaterialien, als : Holz, Steine,
Kalk, Nägel, u. s- w. erforderlich, und sollen solche, so
wie die Zimmer und Maurrarbeit am Freylaged. LitenMay des Nachmittags4 Uhr in Hajo Liarks Onken
Wittwen Krughause mindestannehmend ausverdrmgen wer¬den.

> 0 Der Zimmermeister Johann Reiners will sein zu
Gottcks in der Commüne Hohenkirchen stehendes Haus,auS dreyD.ohimngen, mit den dahinter belegenen Garten

. «mneun und zwanzigsten(29) dieses Monats, des Nach¬
mittags drey Uhr in des Wirtds Linz Haus, ans dem
Rarkhause durch den Unterzeichneten Notar, freywillig, in
einem Act meisto irrend verkaufen, und find di«Bedingun¬
gen acht Tage vordem Verkaufe bey dem Notar zur Ein-
ficht zu bekommene Jever d 6 May 181z.

Notarius Lhaden.
6 Meinen geehrten Gönnern zeige hierdurch er,

gebenst an, daß ich jetzt mit allen möglichen Sorten
Schuhe und Stiefeln für Herrn und Dame«, « ieauch
für Kinder versehen bin als : Lederne- Cvrtzuanen und
Nanking Schuhe, Schnürstiefeln, Suwarov und Rie¬
menstiefeln mit feinen lakirten Kappen, leichteu. starke
Mannvschuhe rc. Verspreche gute Waare , gute Ar¬
beit und billige Preise. Bitte um zahlreichen Zuspruch.
Meine Wohnung ist in der Waagestraße No, 248«

Jever . HinricbEückmann, Schumachermejster.
7 C. Theilen zu Wehlens im Kirchspiel Sengwar¬

den ist gesonnen fein Haus aus Jnhauser Siel stehend
«nt Lepfel- und Kohlgarten, welches von Philip Anton
Behrens bewchnt wird, unter der Hand zu verkaufen
Liebhaber wollen sich bey ihm selbst melden und accordiren'.

8 Namens Herr Amtmann Garlichs habe ich nocheim-e Grase im Hillernsenhamm zu verheuern.
Jever d. 24 May i8 >3-

Peeken.

9 Mein Etablissement als Schlösser und Messing Ar»
beiter zeige dem geehrten Publico hiedurch ergebenst an,
mit der Bitte, mich mit ihrem gütigenZuspruch zu beehren.
Meine Wohnungl ist in der kleinen Burgstraße im Häuft
meines Vaters. Ludw. ZersuS.

2v H. Harms Mensen, zu Potswarf im KirchspküSillenstede, har einige Tausend Docken zu verkaufen.
ii Ich habes Frauen Kirchenfltzen, und 1 Acker za

Gartrnfrüchten zu verheuern. A. G. W. Pannebakker.
12 Der Mahler, Vergolder und GlaserS . P»

Syents in Jever macht einem geehrten Publico bekannt
daß bey ihm Farbe, Oehl, Fenster- Glaß, Farbe,
Bürsten und Pinsel zu sehr billigen Preisen zu haben sind,
wie auch in der Glaser und Mahler Arbeit kann sich
ein Zeder von mir billige Preise, gute Arbeit und prvmgrte Behandlung versichert halten.

Jever den 1» May 1813.
iz Ich bin willens mein zu Abbikhausen Commik

ne Schortens unter Nummer» zwey und vierzig bele»
genes Landguth groß hundert Grase», mit Behausung,am Mittwoch den (26) sechs und zwanzigsten Map
dieses Zshres, in des Tyade Athen Nemmers Krughausezu Accum auf sechs nacheinander folgende Jahren öf¬
fentlich zu verheuern; woselbst die Conditionen so wie
auch bey mir , vorher einzusehen sind.

Rüstersiel den 14 May 282z.
I . B. Ricklefs.

14 Ich zeige dem geehrten Publico ergebenst an, daß
ich bey meinem bisber getriebenen Geschäfte auch alle
Arten Kunsidrechlerarbeit verfertige. Auch habe meine Mai
schine so eingerichtet, daß ich alle Arten Messer und Schee»ren, wie auch chirurgische und andere scharfe Instrumente
darauf schleifen kann. Bitte um gütigen Zuspruch, und ha¬
be die Hofnung, durch gute Arbeit und billige Preise die
Gunst des Publikums zu gewinnen.

Fried. Bernhard Dunker.
wohnhaft an der Waagestraße, No. 249.

iz Dem geehrten Publico zeige hierdurch ergebenst an,
daß ich mich jetzt völlig etablirr hake, und bey meinem
SchwiegervaterJ .Laspar Siesten, aus der Schlacht wohne.
Bitte um viele Bestellungen. Gute Arbeit von trockenem Wa-
genschottholz und billige Preise, werde stets zu liefern
suchen. Jever. Peter Schlösser, Tischlermeister.

16 Der schine Rocken auf den9 Aeckern zunächst vor
der Dresche ist unter der Hand aus dem Halm zu verkaufen,
weshalb man stch an den Arbeiter auf der Dresche, Jo¬
hann Hinrich Silbers, wenden kann.

17 Aus der Umweide des Neuen St » Jooster Groden-
haben elende Menschen in der Nacht vom n bis zum is
May ihren Mmhivillen oder ihre Bosheit an zw-yThiere»
ausgeübt. — Einen Bullen hatman den Schwanz abge¬
schlagen, und die Sehne der einen Ferse(H.icksehne) ab,! geschnitten;— eine andere einjährige Kuh von oben in den

ß Rücken gehauen, und den Rückgrad sehr beschädigt^ so dG



Leide Thiere aller WahrscheinlichkeA ^ mach daran sterben
müssen.

Die Interessenten dieses und des Neu - Wiarder und
Paakenser Grodens , sind dem boshaftenThäler dieses Bu¬
benstücks schon auf die Spur und rathen demselben sich
bald zu stellen , und seinen verübten Schaden zu ersetzen,
wenn er nicht den Gesetzen gemäß dafür bestraft werden
will ; zugleich warnen sie einen jeden , sich solche r schlech¬
ten Handlungen un dem auf ihren Groden weidenden Vieh
nicht wieder zu erlauben , und versprechen demjenigen,
der ihnen einen solchen Uebelkhäker mir Sicherheit anzeigt
daß er dafür zur gerichtlichen Bestrafung gezogen werde»
kann vier Pistolen  zur Belohnung . ,

Die , Anzeige kann deshalb bey Hinrich Lührs ans Erst-
-umersiel gemacht ', und das Geld nach l esim'vei,er Nich¬
tigkeit daselbst in Empfang genommen werden.

den 14 Map 18 >3,
Die Jnieresseiiten des Neu - Wiarder , St.

Jooster und Paakenser Grodens.

i8 Wer einen guten gesunden Nußbanm zu verkaufen
hat , melde sich bey mir . Jever . ^ Büchner.

19 Verschiedene kleine Diebereien von Blumen u . son¬
stigen Sachen , durch erwachsene Knaben in meinen Garten,
veranlassen mich , alle Eltern und Vorgesetzte zu bitten,
ihren Kindern zu warnen mir nicht durch die Hecke zu
brechen oder über die Gartenthür zu steigen , ansonsten es
Unannehmlichkeit zur Folge haben möchte.

Jever . Borgers !.

20 Vor ohngefehr 6 Mocheu ist ein Mantelkragen von
schwarzblauen Tuch mit spitzen gesponnenen Knöpfen irgend
Mo vergessen , oder vielleicht auch gegen einen andern von

/ dunkeln oliven grünen Coating verrauscht werden . Der jetzige
Besitzer wird ersucht , solchen -in der Expedition dieser dnzeir
gm abzuliefern , und dagegen den andern , .in Empfang
zu nehmen . ,,

21 Bey dem Gärtner Kunze in der Mühlenstraße
sind rothe und weiße Bußkohl , -Blumenkohl , Köhlraby,
Würstug , Savoykohl , Sproßenwurstng , Zuckerkopfky .hl,
Braunkohl , Porte , Sellerie und schöne Sommer - uns
Winter Blumeiipfla .-rzen zu haben . Zugleich zeige hiedurch
an das ich meine Wohnung verändert habe , und jetzt
nahe a » dem Wirchshause , die Hoheluft , genanstt wohne.

N a ch f u g e. ,
Oeffentlicher Verkauf.

Samuel Josephs Stein und Compagnie zu Dem
stadtgödens wollen 160 Stück der besten Norder arsch«
schaafe und Lämmer worunter 60 Stück alte Schänke mit
voller Wolle , «n de ? Ga  wirths Hajo Carls Behausung
zu Dnkhausen , am Donnerstage den 27 May Vormit-
tags 10 Uhr . auf eine 12 wöchentliche Zahlungsfrist , durch
den Unterzeichneten öffentlich meistbietend verkaufen lassen,
wozu Kaufliebhader eingeladen werden.

Neustadt r Gödens d i4ten May istrz-
Olrmanns, ! Hniffier.
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